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e Deutſchland und Rußland

Die Kaiſerzuſammenkunft in den finiſchen Schären hat
gewiß ihre große politiſche Bedeutung Die beiden Herrſcher
ſind natürlich nicht bloß zu gemeinſamer Tafelfreude zu
ſammengekommen wie es nach der offiziöſen Berichterſtattung
faſt ſcheinen könnte ſondern haben ſicherlich auch eine be
deutſame politiſche Ausſprache gehabt Aber ſchon die
Tatſache daß keiner der leitenden Miniſter im Gefolge der
Monarchen war kennzeichnet die Begegnung als einen
vorwiegend perſönlichen Akt der bekundet daß
die freundſchaftlichen Beziehungen der beiden Herrſcher
unverändert fortbeſtehen Gewiß wird Kaiſer Wilhelm dem
Freunde gegenüber mit ſeiner Anſicht über den e inOſtaſien und die durch die Niederlagen Rußlands geſchaffene
politiſche Situation nicht zurückgehalten haben aber eitel
Phantaſterei iſt die Darſtellung einzelner Blätter im Aus
land daß der Kaiſer dem Zaren geraten habe den Krieg
mit allem Nachdruck fortzuführen und die Unruhen im Lande
gewaltſam zu unterdrücken Das Mißtrauen das in der
franzöſiſchen Preſſe zum Ausdruck kommt iſt erklärlich ent
ſpringt es doch der Beſorgnis daß die durch die deutſch
feindliche Haltung Delcaſſes heraufbeſchworene antifranzöſiſche
Politik Deutſchlands für die Republik noch unangenehmere
Folgen haben könne als die Marokko Angelegenheit ſchon
gezeitigt hat Die Pariſer Preſſe wittert die ſchwärzeſten
Pläne und glaubt daß der Kaiſer nachdem er Frankreich
von England zu trennen verſucht habe nun auch Rußland
von Frankreich zu trennen ſuche

Wir glauben nicht daß derartige Pläne die Kaiſer
begegnung veranlaßt haben zumal feſtſteht daß die Ein
ladung vom Zaren ausgegangen iſt und zwar ſchonAnfang Juni als der öroßſurſt Michael Alexandrowitſch

der den Zaren auch jetzt auf der Fahrt nach Björkö be
gleitet hat den Hochzeitsfeierlichkeiten in Berlin beiwohnteWir erblicken in der Entrevue ein Anzeichen dafür daß die
Herrſcher der beiden benachbarten Reiche auf die Aufrecht
erhaltung guter Beziehungen bedacht ſind und hoffen daß
die Leiter der auswärtigen Politik Rußlands den Wert
ſolcher Beziehungen zu ſchätzen gelernt haben Es hat eine
Zeit gegeben wo die ruſſiſchen Machthaber ſo viel Truppen
egen die preußiſche Grenze ſchickten daß das Militäriſche
zochenblatt ſich mit dieſen bedrohlichen Maßnahmen be

faßte und alle Welt die Frage ſtellte Was will das
werden Man ſprach ernſthaft von der Gefahr für den
Frieden von der Möglichkeit eines Krieges mit zwei
Fronten ungeachtet der damals noch geheim gehaltenen
Rückverſicherung gegen das Bündnis Deutſchlands mit

OeſterreichUngarn Wer erinnerte ſich nicht der Hetzereien
ruſſiſcher Blätter daß Konſtantinopel in Berlin und Wien
erobert werden müſſe Fürſt Bismarck ſah ſich zum Kampf
gegen die ruſſiſchen Werte genötigt er verbot ihre Beleihung
durch die Reichsbank Der Bündnisvertrag wurde ver
öffentlicht Die bulgariſchen Aktenſtücke folgten Der
eiſerne Kanzler hielt ſeine großartigen Reden mit der

Verſicherung daß das Saldo der Dankbarkeit gegen Ruß
land getilgt ſei Die politiſche Atmoſphäre zeigte eine
Spannung als könnte jeden Augenblick das verheerende
Unwetter ausbrechen Man erörterte das Pferdeausfuhr
verbot man begrüßte den weißen Zaren als er gegen
ſeinen Willen den Weg über Berlin nehmen mußte mit
eiſigem Schweigen

Ein halbes Menſchenalter iſt vergangen und wie anders
haben ſich die Dinge geſtaltet Rußland iſt in einen
ſchweren Krieg verwickelt der ihm Niederlagen auf Nieder
lagen bereitet und den Ausbruch blutiger das Land auf
das tiefſte erſchütternder innerer Unruhen im Gefolge
gehabt hat Alle dieſe Ereigniſſe die vor Jahr und Tag
geſchweige vor 16 oder 17 Jahren niemand vorauszuſehen
vermochte enthalten eine handgreifliche Rechtfertigung eines
Grundſatzes den Fürſt Bismarck gegen eine Kriegspartei
gegen die Urheber militäriſcher Unterſtrömungen verfochten
hat Er bekämpfte die Meinung daß man zum Schwert
greifen müſſe wenn man zu beſorgen habe ſpäter den Krieg
unter ungünſtigeren Bedingungen führen zu müſſen Er
blieb dabei daß man der Wenn nicht in die Karten
ſehen könne daß man nicht wiſſe ob nicht der anſcheinend
unvermeidliche Krieg ſchließlich dennoch vermieden werde
Die Tatſachen haben ihm recht gegeben Wer in Deutſch
land denkt heute an einen Krieg mit dem Zarenreich Und
wer in Rußland ſchüttelt heute nicht den Kopf darüber daß
einſt die ruſſiſche Preſſe den heiligen Krieg gegen die
Deutſchen predigen und die Regierung ihn ernſtlich an
drohen konnte Die Erfahrungen des oſtaſiatiſchen Krieges
dürften den Ruſſen gezeigt haben daß ein freundſchaft
liches Verhältnis zu Deutſchländ ihnen nützlicher iſt als
das Bündnis mit Frankreich O
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Hof und Perfſonalnachrichten
T Die Jacht Jdunga mit dem deutſchen Kronprinzen

und der Kronprinzeſſin an VBord t geſtern nachmittag
Aegen 2 Uhr in Saßnitz Rügen eingetroffen

Der Bayeriſche Kurier meldet Der Prinz Regent
ernannte den bekannten Landwirt Hans Frhr v Thuengenzum lebenslänglichen Reichsrat o Fry

Kaiſferbefuch in Kopenhagen
Kaiſer Wilhelm teilte geſtern laut einem Telegramm aus

Kopenhagen dem däniſchen Hofe mit daß
er dem König demnachſteinen Beſuch abzuſtatlen wünſche s v

Die Hohenzollern und ihre Begleitſchiffe ſollten geſtern

Es wurde bereits gemeldet daß der Kaiſer von Pillau aus
Cadinen beſuchen wolle

Der Kaiſer nimmt heute an der Feier des 17 Geburtstages
des Prinzen Oskar teil und gedenkt ſich am Freitag nachmittag
im Hofzuge nach Danzig zu begeben Unterwegs iſt eine Be
ſichtigung der Marienburg geplant Jn Danzig wird der Monarch
am Spätnachmittage eintreffen und ſich nach Beſichtigung der

l hen Werft gegen Abend auf der Hohenzollern in See
egeben

Die Kaiſerbegegnung
Der Petersburger Korreſpondent des Matin will von einer

Perſönlichkeit die den Zaren auf der Etoile Polaire zur
Kaiſerbegegnung begleitete folgende Mitteilungen erhalten haben
die das Berl Tagebl wiedergibt Nachdem die telegraphiſchen
Pourvarlers über die Begegnung 48 Stunden gedauert hatten
ging der Polarſtern Sonntag abend 8 Uhr bei Björkö vor
Anker Die Hohenzollern follte zur gleichen Stunde dort
ſein und der Kaiſer an Vord des Polarſtern dinieren Um 8

Uhr war das Diner bereit aber die Hohenzollern noch nicht
in Sicht Der Zar und ſeine Begleiter warteten zwei Stun
den und ſetzten ſich dann zu Tiſch Beim letzten Gang meldete
ein Offizier die Ankunft des Kaiſers und der Zar und ſein
Gefolge gingen auf Deck wo ſie den Kaiſer begrüßten
Der Zar und Großfürſt Michael führten den deutſchen
Kaifer eine halbe Stunde lang auf dem pPolarſtern
herum dann ſtiegen ſie mit dem Kaiſer in ein Boot und
ruderten zur Hohenzollern Sie blieben dort bis zwei
Uhr morgens und nahmen ein Souper mit Vier ein Um
acht Uhr morgens erſchien der Kaiſer wieder auf dem

Polarſtern und ließ ſich in dem großen Speiſeſaal Kaffee mit
Milch ſervieren Der Zar und Großfürſt Michael fanden
ſich gleichfalls dort ein und das gemeinſame Morgenfrühſtück
zu dem ſonſt niemand hinzugelaſſen wurde dauerte zwei
Stunden Dann fuhren der Kaiſer der Zar und der Groß
fürſt zu dem Kreuzer Berlin kamen um 2 Uhr zurück und
ſpeiſten auf dem Polarſtern Das Mahl verlief ſehr
luſtig der Kaiſer war in vorzüglicher LauneBei Tiſch wurde franzöſiſch geſprochen Der Kaiſer und
der Zar brachten zwei ganz kurze Toaſte aus
in denen ſie einander Glück und Geſundheit wünſchten
Der Kaiſer fuhr dann zur Hohenzollern Um fünf Uhr lichtete
der Polarſtern die Anker und um zehn Uhr abends war der
Zar in Peterhof Der Korreſpondent des Matin ſchließt dieſe
Schilderung mit den Worten Während der Rückkehr war die
L tie des Zaxen die eines glücklichen Mannes

ie wurde um ſo mehr bemerkt als die etwas ſchwierige Lage
in die Wilhelm II den Zaren verſetzt hat alle Welt zu der
Prophezeiung verleitet hatte der Zar werde in ſehr übler Laune
heimkehren Dex Matin Korreſpondent hält ſeinerſeits alſo
noch immer gefliſſentlich an der falſchen Annahme feſt daß die
Jnitiative zu der Begegnung vom deutſchen Kaiſer ſtamme
Die Pariſer Preſſe hat eingeſehen daß die Aufregung
in die ſie aus Anlaß der Kaiſerbegegnung geraten
war unberechtigt geweſen iſt und ihre Kommentare
klingen jetzt erheblich verſtändiger Es iſt ſowohl durch Witte
wie von Petersburg aus allerlei geſchehen um die aufgeregten
Gemüter zu beruhigen Dazu gehört daß Graf Lamsdorff
dem franzöſiſchen Botſchafter Bompard erklärt haben ſoll daß
der Kaiſer die Jnitiative ergriffen habe und daß die Entrevue
nicht gegen die Allianz gerichtet ſei Gleichzeitig hat Graf
Lamsdorff die Mitteilung hierher gelangen laſſen Rußland werde
auf der Marokko Konferenz ſeine Haltung ganz der Haltung
Frankreichs anpaſſen Mehrere Blätter wie Petite Republique
Laterne u ſ äußern heute die Ueberzeugung daß der Kaiſer

dem Zaren zum Frieden geraten habe

Fleiſchnot und Fleiſchtenernng
Aus Kattowitz wurde geſtern berichtet der Landwirtſchafts

miniſter habe den oberſchleſiſchen Städten durch den Regierungs
präſidenten mitteilen laſſen er habe von einer Aenderung der
Einfuhr des ruſſiſchen Schweinekontingents vorläufig Abſtand
genommen nachdem die landwirtſchaftliche Viehcentrale es über
nommen den Bedarf an Sehweinen in Oberſchleſien zu decken
Der Landwirtſchaftsminiſter lehnt alſo im Widerſpruch zu den
Aunträgen ſeiner eigenen Kommiſſare und zu den Empfehlungen
des Oberſchleſiſchen Berg und Hüttenmänniſchen Vereins ab
Das Unternehmen der Viehcentrale iſt ein ausſichtsloſes und un
zweckmäßiges Die Nat Ztg erwartet nunmehr auf alle Fälle
daß nun endlich die landwirtſchaftliche Verwaltung mit ihrem
Urteil über die Marktlage und mit ihren Gründen für die nach
Oberſchleſien ergangene Ablehnung hervortritt Der Ober
ſchleſiſche Berg und Hüttenmänniſche Verein hat inzwiſchen an
den Landwirtſchaftsminiſter eine zweite Eingabe gerichtet in der
er nochmals auf das dringendſte gebeten wird die Erhöhung des
wöchentlichen Einfuhrkontingentes ruſſiſcher Schweine nach
Oberſchleſien von 1360 auf 2500 Schweine möglichſt ſofort anzu
ordnen Es wird hierzu in der Eingabe darauf hingewieſen
daß feit dem Abgang der erſten Eingabe in der gleichen
Angelegenheit bereits über ſünf Wochen und ſeit der bekannten
vom Miniſter angeordneten Kattowitzer Miniſterialkonferenz
mehr als zwei Wochen verfloſſen ohne daß man regierungsſeitig
die erbetenen unbedingt notwendigen Maßnahmen ergriffen hat
Jnzwiſchen iſt aber die Fleiſchknappheit und Fleiſchteuerung in
Oberſchleſien nicht geringer geworden wohl aber die Aufregung
innerhalb der Bevölkerung und namentlich der Arbeiter
bevölkerung noch geſtiegen Zu dem Verſuch durch die land
wirtſchaftliche Centrale für Viehverwertung in Berlin eine aus
reichende Verſorgung des oberſchleſiſchen Jnduſtriebezirks mit
deutſchen Schweinen herbeizuführen bemerkt die Eingabe daß
eine ſolche Verſorgung ſchon deswegen unmöglich iſt weil die

Schweine aus dem weiteren Jnland zu den für Oberſchleſien
erforderlichen billigen Preiſen hierher nicht geliefert werden
können Außerdem aber kann angeſichts der dringenden Not
wendigkeit ſofort Abhilfe zu ſchaffen und zwar auf dem einzig
möglichen Wege bierſfür durch Erhöhung der ruſſiſchen Einfuhr
nicht wochenlang darauf gewartet werden ob und inwieweit die
Verſuche der land wirtſchaftlichen Centrale gelingen

Ein Kolonialzwiſchenfall in Kamernn
Ueber den geſtern telegraphiſch erwähnten deutſch franzöſiſchen

Zwiſchenfall der ſich vor etwa Monatsfriſt an der Grenze von
Kamerun und Franzöſiſch Kongo zugetragen hat bringt der
Temps nähere Angaben die von der Köln Ztg ohne weitere

abend von Wisby auf Gotland nach Pillan in See gehen
Erörterungen übernommen werden Die Grenze zwiſchen der
deutſchen Kolonie Kamerun und den franzöſſiſchen Beſitzungen
am Kongo beſtimmt ſich ſeit 1894 durch eine gedachte gerade
Linie den ſogen Meridian von Campo einem Punkte der ſich
an der atlantiſchen Küſte befindet und unter 209 12 25 nördl Br
liegt Ein wenig vor dem 13 Längengrad läuft dieſe Grenzlinie
auf den Ngoka und ſie wurde alsdann auf dem Lande weiter
beſtimmt durch eine Kommiſſion Von dieſem Punkte bis zum
Meere folgt die Grenze wie geſagt einer gedachten Linie Aus
in Frankreich veröffentlichten Karten geht hervor daß Miſſum
Miſſum auf franzöſiſchem Gebiete liegt Vielleicht verlegen die
in Deutſchland veröffentlichten Karten den Ort auf dentſches
Gebiet Vom diplomatiſchen Standpunkt aus dürfen aber weder
die einen noch die anderen Karten als vollkommen zuverläſſig
angeſehen werden weil ſie von Privatleuten herrühren Während
eine Abteilung ſenegaliſcher Schützen ſich in Miſſum Miſſum
aufhielt marſchierte eine deutſche Abteilung unter dem Kommando
des Leutnants Schönmann auf dieſen kleinen Poſten zu Der
ſchwarze Unteroffizier der die Schützen befehligte ging ollein
der deutſchen Abteilung enkgegen deren Anführer ihn aufforderte
Miſſum Miſſum zu räumen Der Unteroffizier antwortete
hierauf er führe nur die Befehle aus die er von ſeinen Vor
geſetzten erhalten habe und müſſe die Weiſungen abwarten die
ihm die franzöſiſche Verwaltung ertellen werde Leutnant
Schönmann verſichert nun eine Bewegung die der Unteroffizier
machte habe ihm ſo ausgeſehen als wolle er ſich gegen ihn
ſeiner Waffe bedienen Er warnte ihn darauf und ſchoß ihn
dann mit einer Kugel nieder Es ſei mit Bezug darauf erlaubt
zu ſagen daß der deutſche Offizier unzweifelhaft eine übertriebene
Nervoſität an den Tag legte Abgeſehen davon daß der Unter
offizier ganz allein war iſt es für jeden der den militäriſchen
Geiſt der Senegalen kennt ſchwer zu glauben daß er zuerſt auf
einen weißen Offizier geſchoſſen haben würde Auf den Knall
des Flintenſchuſſes eilte der Reſt der ſenegaliſchen Schützen herbei
Sie waren ſo wenig eines Angriffs gewärtig daß ſie ihr Gewehr
an der Hoſenſchnalle trugen Die deutſche Truppe eröffnete ein
allgemeines Gewehrfeuer tötete vier Leute und verletzte eine
ganze Anzahl ſchwer Ein Agent der Geſellſchaft Ngoko Sangha
befand ſich in der Faktorei Leutnant Schönmann forderte ihn
auf den Platz zu räumen Es ſcheint daß dieſer Agent ebenſo
viel Feſtigkeit als Mäßigung an den Tag legte Er antwortete
nämlich daß er ſich in dem guten Glauben befinde auf franzöſiſchem
Gebiet zu ſein und daß die Beweiſe die man ihm vom Gegenteil
geben wolle ihm keineswegs begründeter erſchienen als die die
er ſelbſt beſitze Deshalb wolle er auf ſeinem Poſten verbleiben
Angeſichts dieſer Haltung zog ſich die deutſche Abteilung zurück
Jnfolge dieſes bedauerlichen Vorfalles haben ſich die deutſche
und die franzöſiſche Regierung ins Einvernehmen geſetzt um die
Grenze zwiſchen Kamerun und Franzöſiſch Kongo durch eine
aentliche Kommiſſion abſtecken zu laſſen Kommandant Lenfant
iſt der Führer der franzöſiſchen Mitglieder dieſer Kommiſſion
Mag aber nun Miſſum Miſſum auf deutſchem oder franzöſiſchem
Gebiet zu liegen kommen was die Arbeiten der Kommiſſion feſt
ſtellen werden liegen die Dinge nicht jedenfalls ſo daß die
Geſellſchaft der Ngoko Sangha in deren Dienſt der Unteroffizier
und die Senegalen die bei dem Scharmützel ihren Tod gefunden
haben ſtanden ein Recht auf eine Entſchädigung beſitzt

Parlamentariſches
Die Nationalzeitung veröffentlicht ein Schreiben des Ab

geordneten Dr Paaſche wonach dieſer die Abſicht keinesfalls
aufgegeben hat anfangs oder Mitte Auguſt nach Oſtafrika
zu reiſen und dort etwa 2 Monate in der deutſchen und der be
nachbarten engliſchen Kolonie ſich dem Studium der wirtſchaft
lichen Verhältniſſe hinzugeben Es hängt lediglich von den
Rückſichten auf die Krankheit in ſeiner Familie ab ob er am
5 Auguſt oder 14 Tage ſpäter von Marſeille abreiſt

Volkswirtſchaftliches
Die Erhöhung der Zwiſchendecks preiſe für die Fahrt

von New York nach dem Mittelmeer auf 26 Dollars wurde nach
der Neuen Hamb Börſenhalle dadurch ermöglicht daß die
Streitigkeiten zwiſchen der Navigazione Jtaliana und der eng
liſchen Reederei beigelegt ſind Die Erhöhung kommt faſt einer
Verdoppelung der Preiſe gleich die letzthin ſehr gedrückt
waren Für Oktober und November ſteht eine erhebliche Rück
wanderung nach Jtalien bevor

Verwaltung und Rechtspflege
Däniſchen Blättern zufolge erhielt Kaufmann Rüs in

Hadersleben der jüngſt in einer Verſammlung auf der
Skamlingsbanke teilnahm am Freitag abend die Mitteilun

daß zwei junge Leute aus Dänemark die in ſeinem Geſchäſt
tätig waren unverzüglich das Land verlaſſen müßten widrigenfalls ſie ausgewiefen würden Die jungen Leute find danach
nach Dänemark abgereiſt Es verlautet daß im ganzen 21 ſolche
Ausweiſungen bevorſtehen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht das Geſetz betr die
Aenderung der Grundbuchordnung vom 14 Jult 1905

Verſammlungen und Kongreſſe
Der Deutſche Apothekerverein hält vom 22 bis

26 Auguſt in Breslau ſeine 34 Hauptverſammlung ab Auf
der Tagesordnung ſtehen u a Die Regelung des Avpotheken
weſens die Maß und Gewichtsordnung für das Deutſche
Reich ein Antrag auf Vorbereitung einer Apothekenbetriebs
ordnung für das Deutſche Reich ferner die ſoziale Fürſorge
der Apothekenbeſitzer für ihre Mitarbeiter ſowie mehrere An
träge zur Abhilfe des augenblicklichen Perſonalmangels insbe
ſondere durch Einſtellung weiblichen Hilfsperſonals Den
wiſſenſchaftlichen Vortrag hält Profeſſor Dr Scholz aus Greifs
wald über die Beziehungen der neuen chemiſchen Forſchung zur
pharmazeutiſchen Praxis Dem Deutſchen Apothekerverein gehören
zurzeit rund 3700 Mitglieder d h mehr als zwei Drſttel der
deutſchen Apothekenbeſitzer an

Auskand
Graf Tisza über die Lage

Graf Tisza gelangt nach einer Mitteilung der Voſſ Zta
in einem Artikel der den Schluß einer im Ujſag ver e
lichten Reihe von Artikeln über die Lage bildet zu folgender
eder die er wie er ſagt für ſeine Perſon aus den gegen
wärtigen Verhältniſſen ziehen müſſe Wenn in der verein e
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Linken die Einſicht die Oberhand gewinnt und ein Aus
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wiſchen Kontg und Warlamentsmehrhett zu ſtadt Dahme Guktan Sachſen Neſchwitz Seitzſchen Sachſen
ande kommt dann hat die liberale Partei die neue

Regierung auf allen ihren Wegen zu unterſtützen ſollte
aber nur ein Teil der jetzigen Wehrhelt zur beſſeren Einſicht
gelangen ſich von ihren jetzigen Freunden trennen und gegen
dieſe ſich mit der liberalen Partei verbinden wollen dann dürfte
wohl letztere die ihr gebotene Hand nicht zurückweiſen Er für
ſeine Perſon aber könnte an einem ſolchen Bündniſſe nicht teil
nehmen Hierdurch folle ſich aber niemand in ſeiner Willens
freiheit beirren laſſen Er trete gern zur Seite wenn dies das
Jutereſſe des Vaterlandes fordere

Franuzöſiſche Streiks
Die durch den Ausſtand der Hüttenarbeiter in

Lolnanhy geſchaffene Lage wird als recht bedenklich geſchildert
Die Ausſtändigen verſuchten mehrere Hochöfen auszulöſchen
bedrohten in Hunigny das Haus des Fabrikdirektors und
bewarfen die die Fabrik be wachenden Truppen mit Steinen
Es kam zu mehreren Zuſammenſtößen wobei fünfzehn
Ausſtändige ſchwer verletzt wurden Zwei Hochöfen
wurden ausgelöſcht Der Maire von Hunignhy ſuchte

nach vergeblichen Bemühungen die Ruhe wiederherzuſtellen um
ſeine Entlaſſung nach

Jn Roanne Dep Loire traten 350 Arbeiter einer Färberei
wegen Verweigerung einer Lohnerhöhung in den Ausſtand

Die nordiſche Kriſis
Beide Kammern des ſchwediſchen Reichstags hielten am

Dienstag abend nichtöffentliche Sitzungen ab Wie mitgeteilt
wird ſand der Bericht des Spezialausſchuſſes in
der Hauptſache Beifall

Die Ereigniſſe anf Kreta
Die Lage der Mohammedaner auf Kreta verſchlimmert

ſich in allen Teilen der Jnſel namentlich in Selino und Retymo
Täglich werden Mohammedaner ermordet

Vom amerikaniſchen Eiſenbanhutruſtkrieg
Die Southern Pacific und die Atchiſon Topeka

and Santa Fé Geſellſchaften haben die Zuckerfrachten auf
der Strecke von San Francisco zum Miſſonri um 44 Prozent
ermäßigt um mit der Preisermäßigung der Jllinois Central
Eiſenbahngeſellſchaft für die Strecke von New Orleans zum
Miſſonri Schritt zu halten

Die Lage in Nußland
Witte in Paris

Der ruſſiſche Delegierte zur Friedenskonferenz Miniſter
von Witte iſt geſtern von Paris nach Cherbourg abgereiſt
Er wollte ſich geſtern abend dort auf Wilhelm der Große ein
ſchiffen Vor der Abreiſe von Paris verſuchte er noch einen
nalv ſchlauen Bluff gegen Japan Er läßt dem Figaro in
feinem Namen ſagen Man würde Rußland ſchlecht kennen
wenn man glauben würde daß es den Frieden um jeden Preis
verlangen muß oder dazu gezwungen iſt Die Konferenz iſt in
dieſer Form von Japan verlangt worden Was will Japan
Man weiß es nicht darum konnte der Zar Herrn v Witte keine
förmlichen Unterweiſungen geben Er hat ihn nur nach Amerika
geſchickt damit er hört und wiederſagt Der Zar allein
wird antworten Die finanzielle und innere Lage Ruß
lands beurteilt man aus der Ferne ſchlecht Von den 136
Millionen Ruſſen nehmen nur einige Tauſend an den Ruhe

ſtörungen teil die ungeheure Mehrheit bleibt ihnen fern Ruß
lands Hilfsquellen an Menſchen ſind unerſchöpflich an Geld an
ſehnlich Auch auf ſich allein angewieſen würde Rußland das
nötige Geld zur Weiterführung des Krieges aufbringen Zwingt
Japan Rußland dazu würde Rußland Außerordentliches leiſten
Der den hängt alſo nur von der Verſtändigkeit der Ja
paner ab

Nach Gerüchten an der Pariſer Börſe hätte Witte bei
Rouvier das Verſprechen einer ruſſiſchen Anleihe von
375 Millionen Frank durchgeſetzt

Aus Rnuſſiſch ßolen
Jn der Warſchauer Wola Vorſtadt zeigte ſich geſtern

ein Manifeſtantenzug mit einer roten Fahne Die Militär
patrouille feuerte und tötete eine Perſon

Auf der Saturngrube in Sosnowice ereignete ſich ein
Se menſtoß zwiſchen Arbeitern und Militär Auf beiden

eiten wurden mehrere Perſonen verletzt
Jn den Hütten und Kohlenwerken von Dombrowa ſind

zahlreiche Ausſtände ausgebrochen ebenſo in mehreren Lodzer
Fabriken

Der Krieg in Oſtaſien
Die Gefangenen von Sachalin

Wie man dem Tag aus Tokio meldet ſind die ruſſiſchen
Gefangenen aus Sachalin in Aomori eingetroffen einſchließlich
169 Nichtkämpfern Viele waren von Frauen und Kindern be
gleitet Die Zahl der Kombattanten beträgt 476 Soldaten und
Matroſen abgeſehen von den Offizieren Sie waren in Kleidung
und Haltung verwahrloſt Neun Offizieren von der Landarmee
wurde geſtattet ihre Säbel während der Ueberfahrt zu be
halten ſie wurden ihnen aber in Aomori abgenommen Den
Frauen der Offiziere iſt geſtattet worden in Japan zu bleiben

Halke und Umgegend
Halle 27 Juli

Vom Eiſenbahnverkehr Amtlich meldet man Während der
Sperrung des ÄAltenbekener Tunnels werden die Schnell
und Perſonenzüge auf den beteiligten Strecken wie folgt
befördert Zwiſchen Herford und Himmighauſen ſowie Hameln
und Himmighanſen verkehren alle Perſonenzüge in den bis
herigen Fahrplänen Die Schnellzüge 31 D und 32 P fallen
We Wen Hameln und Altenbeken aus und werden über

öhne geleitet zwiſchen Pyrmont und Hameln werden
Anſchlußzüge an dieſe Schnellzüge gefahren ferner werden

wiſchen Himmighauſen und der ſogenannten Tunnelſtation bei
ltenbeken wo die Gleiſe der drei Strecken von Herford

Hameln und Holzminden zuſammentreffen Pendelzüge befördert
welche dort den Uebergang von Reiſenden und Gepäck auf die
Züge der Strecke Tunnelſtation Holzminden vermitteln Auf
der Strecke Tunnelſtation Holzminden verkehren die Züge
bis auf die ausfallenden Schnellzüge 35 und 36 in den bis
berigen Fahrplänen Auf der Strecke Altenbeken Paderborn
Soeſt fallen nur Schnellzug 31 D Soeſt Altenbeken Perſonen
zug 586 Altenbeken Paderborn und die Sonntagszüge 589,590
aus Die übrigen Züge dieſer Strecke ſowie die Züge der
Strecke Altenbeken Warburg Kaſſel verkehren in den bisherigen
Fahrplänen Die Verliner Teile der Schnellzüge 33 34 35
und 36 werden über Scherfede Arnsberg geleitet Ferner ſollen
zwiſchen Holzminden und Altenbeken über Eſſen Vonenburg
zwiſchen welchen Stationen eine Verbindung der Strecken Holz
minden Scherfede und Warburg Altenbeken hergeſtellt iſt in
kürzeſter Zeit neue Perſonenzüge eingelegt werden um den Ver
kehr zwiſchen den weſtlich von Altenbeken und den öſtlich von
Holzminden belegenen Stationen zu vermitteln Die Fahr

n h ler Züge werden in den nächſten Tagen bekannt

Fernſprechverkehr Zum Fernſprechverkehr mit Halle undAmmendorſ Radewell ſind zugelaſſen n

Gebühr je 1 Ferner die öffenlliche Fernſprechſtelle Klein
Verndten Gebühr 50 Pf
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Gerichtsverbandlungen
Ferien Strafkammer

l Halle 286 Jnli
Gegen das Urteil des hieſigen Schöffengerichts nach welchem

der Arbeiter F H aus Stenden wegen Diebſtahls frei
geſprochen war hatte die Staatsanwaltſchaft Berufung ein
gelezt Jm Frühjahr d J wurden dem Gutsbeſitzer M in
Stenden aus den Mieten Kartoffeln in großen Mengen ge
ſtohlen ohne daß es gelang der Täter habhaft zu werden Um
dieſen auf die Spur zu kommen licß er auf die eine Seite der
Miete die ausgeſuchten fauligen Kartoffeln ſchütten Am
folgenden Morgen waren wiederum mehrere Zentner geſtohlen
und die vornliegenden fauligen Kartoffeln mitgenommen worden
Die Spur führte nach der unweit belegenen Behauſung des
Arbeiters wo M auf dem Hofe auch Merkmale des Dieb
ſtahls entdeckte Durch eine vorgenommene Hausſuchung wurden
im Keller 8 Zentner der Sorte wie ſie M geſtohlen waren
in der Düngergrube friſche lange Triebe und eine Quantität
fauliger Kartoffeln der Sorte Jmperator vorgefunden die alle
die Merkmale an ſich trugen wie ſie ſich bei denen in der Miete
des Gutsbeſitzers M kenntlich machten Jn erſter Jnſtanz
erfolgte die Freiſprechung des Angeklagten weil er ſeine Angabe
die Kartoffeln in den Sorten Jmperator Magnum bonum
und Monopol auf ſeinem Pachtacker geerntet zu haben durch
Zeugen beſtätigen laſſen konnte Jn der Berufungsverhandlung
dagegen wurde erwieſen daß die von H ſelbſt geernteten Kar
toffeln ſchon ſeit mehreren Wochen aus ſeiner Miete genommen
und 12 Zentner von ihm verkauft waren ſo daß an der Herkunft
der vorgefundenen Kartoffeln ans der ſchen Miete kein
Zweifel herrſchen konnte Das freiſprechende Urteil des Schöffen
gerichts wurde aufgehoben und der Angeklagte zu einer Woche
Gefängnis verurteilt

Der Handlungsgehilfe O F von hier hatte ſich wegen Ur
kundenfälſchung und verſuchten Betruges zu ver
antworten Der Angeklagte wollte ſich mit dem ihm durch den
Tod ſeiner Mutter zugefallenen Erbanteil von 576 deſſen
Auszahlung ſein Vater übernommen hatte eine Bauſtelle in
Dölau von einem Bankhauſe kaufen Zur Sicherheit hinterlegte
er bei dem Bankhauſe den ihm vom Gericht ausgeſtellten Erb
ſchein Das Geſchäft verlangte aber eine Beſcheinigung des
Vaters daß der Erbanteil noch zu Recht beſtehe Dieſe Be
ſcheinigung fertigte der Angeklagte ſelbſt an unterzeichnete ſie
mit dem Namen ſeines Vaters und überreichte ſie dem Bank
hauſe Als letzteres bei dem Vater anfragen ließ ob ſeine
Unterſchrift echt ſei erklärte dieſer er wiſſe nichts davon Da
durch kam die Fälſchung heraus Der bisher unbeſcholtene iunge
Mann erklärte ihm habe jedwede Abſicht eines Betruges oder
einer Urkundenfälſchung ferngelegen Sein Vater habe nach
träglich ſeine Zuſtimmung gegeben und geſagt daß er dieſe auch
erteilt haben würde wenn ihn ſein Sohn vorher darum
angegangen hätte Sonſt beruhte der Sachverhalt auf Wahrheit
Das Gericht erkannte auf Freiſprechung des Angeklagten da
dieſer glaubte das Recht zu haben die Unterfchrift des Namens
ſeines Vaters ſelbſt zu leiſten
Während ſeiner letzten Tätigkeit vom Oktober 1904 bis März

dieſes Jahres hatte der 18 jährige Handlungsgehilfe J in ſeiner
Stellung bei dem Generalagenten B hier in 19 Fällen
Prämiengelder für die Ober Rheiniſche Verſicherungs
Geſellſchaft in Mannheim einkaſſiert und in ſeinem Nutzen
verwendet Außerdem hat er zwei Verſicherungsanträge ge
fälſcht um die Proviſion dafür zu erlangen Er wurde in
beiden Fällen für ſchuldig befunden und mit 4 Monaten Ge
fängnis beſtraft wobei berückſichtigt iſt daß er damals noch nicht

18 Jahre alt war rDie Diesſfeits Depeſche vor Gericht
II Lage 26 JuliJn der heutigen Sitzung wird die Ausſage des Staatsminiſters

Gevekot bei ſeiner eidlichen kommiſſariſchen Vernehmung mit
geteilt Staatsminiſter Gevekot ſchickte dabei voraus daß er in
dem Falle der Thronfolge und Regentſchaft die Jntereſſen des
Regentenhauſes und die der Staatsregierung als identiſch be
trachte Ueber die Depeſche und ſeine Auffaſſung über den
Charakter und Jnhalt derſelben äußerte er ſich wie ſolgt Jch
habe die Depeſche des Herrn Dr Stephan Kekule v Stradonitz
meinerſeits perſönlich als gegen die Jntereſſen des Re
genten hauſes und der Staatsregierung gerichtet
betrachtet Kenntnis erlangt habe ich von der Depeſche durch Seine
Erlaucht den Graf Regenten Er erklärte mir es liege eine Depeſche
des ſchanmburgiſchen Kammerherrn v Keknle vor deren un
gefährer Jnhalt dahingehe es möge verhindert werden daß
eine reichsgeſetzliche Regelung des Thronſtreites erfolge Den
Wortlaut der Depeſche habe ich erſt ſpäter in Berlin erſahren
Seine Erlaucht der Graf Regent hat mir als er mir jene
Mitteilung machte nicht geſagt es ſei auch in der Depeſche ent
halten daß die Schaffung eines ordentlichen Gerichtes
zur Entſcheidung der Thronſtreitigkeiten verhindert werden müſſe
Als mir die Depeſche dem Wortlaut nach bekannt wurde habe ich
die Tendenz derſelben als dahingehend aufgefaßt es ſolle der
Reichstag als mitwirkender Fattor ausgeſchaltet
werden Weil ich damals der Auffaſſung war daß ohne
Reichsgeſetzgebung ein ordentlicher höchſter Gerichtshof nicht zu
erlangen wäre erblickte ich darin die Gefährdung der Jntereſſen
der Staatsregierung und des Regentenhauſes Jch bin jetzt noch
der Anſicht daß in der fraglichen Depeſche die Aufforderung
oder das Erſuchen des Herrn Keknle v Stradonitz an den

Privatkläger liegt im Landtage dahin zu wirken daß die Reichs
gebung zur Schaffung eines Gerichtshofes ausgeſchaltet

wird

Der Fall der Stiftsoberin Zum Fall Häusler
erfährt die Augsb Abdztg auf Grund ſorgfältig eingezogener
Erkundigungen daß die verurteilte ehemalige Stiftsoberin die
ihre Strafe bekanntlich im Würzburger Zuchthauſe verbüßt
beſtimmt die Wiederaufnahme des Verfahrens erwartet
Die Führung der Häusler iſt ſehr gut und ſie beteuert fort
während ihre Unſchuld an dem angeblichen Giftmordverſuch an
der Minna Wagner Der Rechtsbeiſtand der Häusler führt
noch fortwährend neue Erhebungen in dieſer Angelegenheit auch
beim Landgericht München I werden noch fortgeſetzt Zeugen
und Sachverſtändige vernommen Es iſt nicht ausgeſchloſſen
daß in etwa vierzehn Tagen über das Wiederaufnahmegeſuch
entſchieden werden wird

Kunſt und Wiſſenſchaft
Zu Felix Dahns goldenem Doktorjubilänm erfährt das B

nachträglich daß der Jubilar um ſeinem Danke für das was
er der Jurisprudenz ſchulde Ausdruck zu verleihen eine
Stiftung für würdige und bedürftige preußiſche Juriſten er
richten will deren einzelne Beſtimmungen er ſich indes noch
vorbehalten will Ferner beſchloß der Magiſtrat der Stadt
Breslau eine Straße nach Felix Dahn zu benennen

Ter Tag für Denkmalpflege und das e eret Schloß
Endlich wird ſich der Kongreß für Denkmalpflege der zum ſechſten
Male am 22 und 23 September in Bamberg tagen wird
herbeilaſſen ſich mit der Angelegenheit des Heidelberger
Schloſſes zu beſchäftigen Jm vorigen J hatte er noch
keine Veranlaſſung gefunden ſich daſür zu intereſſieren Zwei
Berichterſtatter die dieſes Thema zu behandeln haben wurden
laut Frkf Zta diesmal beſtellt ein Architekt Geheimer Obex
baurat Kaul Hofmann Profeſſor jür Vaukunſt an der Tech

niſchen Hochſchule in Darmſtadt und ein Kunſthiſtoriker GehHofrat Adolf v Oechelhäuſer Karlsruhe ß z
Eine nene Literariſche Gefellſchaft die die Ausgabe von

modernen franzöſiſchen Texten zur Aufgabe gewählt hat iſt in
Paris unter dem Vorſitz des Literatur Profeſſors Guſtav Lan ſon
ins Leben getreten Jn dem Programm heißt es daß die Ge
ſellſchaft dein Publikum korrekte Ausgaben bieten will die

gute Arbeitswerkzeuge für die Kritik Literaturgeſchichte und die
ſie rn e r alerchrelig wen ſein ſollen daßie allen zugäng ind e Veröffentlichung von ungefäl20 Werken iſt bereits in Angriff genommen geiahr

Ein neues Gebirgslaboratorinm iſt im Anſchluß an das Jnter
nationale Laboratorinm für Phyſiologie auf dem Monte Rofſag
eingerichtet worden Die Tochteranſtalt liegt niedriger auf dem
Col Olen und ſoll hauptſächlich für biologiſche Unterſuchungen
beſtimmt ſein daneben wird beabſichtigt Gelegenheit zu
Slalyrgg über Erdmagnetismus und WMeeteorologie zu geben

ie Londoner Royal Society hat ſich das Recht vorbehalten
zwei Gelehrte für die Arbeit auf dem Laboratorinm zu entſenden
Das Laboratorium iſt der Univerſität Turin angegliedert
unterſteht aber einem beſonderen Ausſchuß

Ein bayriſches Komitee für Krebsforſchung hat ſich der
Augsb Abendztg zufolge auf Anregung des ärztlichen Vereins

in München konſtitniert Obermedizinalrat Profeſſor Dr von
Grashey wurde zum erſten Vorſitzenden Obermedizinalrat
Profeſſor Dr von Bollinger zum ſtellvertretenden Vorſitzenden
und Dr Kolb zum Schriſtführer gewählt

Ein Mittel gegen Genickſtarre Wie Profeſſor Guldo
Baccelli der bekannte italieniſche Gelehrte und Staatsmann
dein Korreſpondenten des B mitteilte wendet er gegen
Meningitis cerebrospinalis mit großem Erfolg Sublimat
einſpritzungen in die Venen an Jn allen von ihm behandeiten
Fällen 15 wurden die Kranken gerettet

p Hochſchulnachrichten Der Privatdozent für Archäologie an
der Univerſität Berlin Dr Karl Watzinger iſt alsW dentlicher Profeſſor an die Univerſität Roſtock berufen
vorden

ch Bühnenchronit Ein reiner Adelsmenſch
Komödie von Exrich Ziegel und Julius Schaumberger
hatte laut B im Breslauer Sommertheater einen
durchſchlagenden Erfolg Jm Badetheater zu Landeck
wurde das Schauſpiel Um Luft und Licht von LudwigSittenfeld dem B zufolge mit ſtarkem Beifall auf
genommen Das Berliner Luſtſpielhaus ſetzte für die
kommende Saiſon den Anfang der Vorſtellungen auf 8/2 Uhr
abends feſt Ein lyriſches Drama Metzys von
C Girard iſt jüngſt in einem Pariſer Salon aufgeführt
worden Das Werk behandelt die Geſchichte von dem bekannten
Schmied und Maler Quinten Maſſys deſſen romantiſches
Leben ſeit Tieck ſo manchen Dichter bereits zur Geſtaltung
gelockt hatte und das der öſterreichiſche Dichter Ferdinand
Kürnberger in einem aus ſeinem Nachlaß veröffentlichten
bedeuntſamen pſychologiſch vertieften Drama behandelte

r Kleine Mitteilungen Das wertvolle Gemälde Madonna
di Gaeta das ſich im Schloß Putbus befindet und das
Profeſſor Guſtav Richter vor kurzem als eine Originalſchöpfung
Nafaels in Anſpruch genommen hat wird laut B in
amerikaniſchen Beſitz übergehen Charles Joly der
auch in deutſchen Muſikerkreiſen bekannte Muſikkritiker des
Figaro iſt nach ſchwerer Krankheit geſtorben Jolh iſt in

Frankreich für deutſche Muſik und die deutſchen Muſiker lebhaft
eingetreten Jm beſonderen hat Joly viel für das Verſländnis
Richard Wagners in Frankxveich geleiſtet Der zehnte
internationale Preſſekongreß iſt in Lüttich im
Provinzialpalaſt eröffnet worden Ein internationaler
Kongreß dramatiſcher Autoren und Komponiſten
findet am 29 und 30 Auguſt in Gérad mer unter dem Vorſitze
von Alfred Capus ſtatt

Provinzialnächrichten
K Liebenwerda 26 Juli Seinen hundertſten Ges

burtstag feiert heute im benachbarten Weinberge der
allgemein geachtete und beliebte Paſtor em Gersdorf um
geben von ſeinen Kindern und Enkelkindern Der würdige
Greis iſt der Senior der Geiſtlichkeit der Provinz
Sachſen ja vielleicht der ganzen Monarchie Am 26 Juli 1806
im Pfarrhauſe zu Ahlsdorf bei Schönewalde geboren ſtudierte
er in Wittenberg und darauf in Halle und folgte im Jahre 1846
ſeinem Vater im Pfarramte zu Ahlsdorf das er faſt 48 Jahre
lang treu verwaltet hat Nach ſeiner 1893 erfolgten Pen
ſionierung zog er zu ſeiner an den Guts und Teichwirtſchafts
beſitzer Mittelſtädt verheirateten Tochter in Weinberge Jm
Dezember 1899 feierte er der erſt im 43 Lebensjahre ſich ver
heiratete das goldene Ehejnbiläum Jn faſt wunderbarer Weiſe
hat ſich der würdige Greis ſeine Friſche und Rüſtigkeit bis auf
den heutigen Tag erhalten

Raumburg 26 Juli Verbot Jn verſchiedenen Orten
des Naumburger Kreiſes Mertendorf Punkewitz Giekau
Pohlitz uſw wurde von Fleiſchern aus Stößen Naumburg
Gröbnitz uſw am Sonnabend abend Fleiſch zum Verkaufe feil
geboten Nunmehr iſt den Fleiſchermeiſtern der Verkauf des
Fleiſches verboten worden Für die genannten Ortſchaften die
ſich an dieſe Einrichtung gewöhnt hatten und dadurch nament
lich an Zeit gewannen iſt dies Verbot nach dem Naumb
Kreisbl gerade jetzt in der Erntezeit recht ungelegen ge
kommen

Helbra 26 Juli Ein Kohlenflöz iſt am Pfarrholz
in einer Tiefe von 8 m angebohrt worden das 36 m mächtig
ſein ſoll Der mutungsberechtigte Dr Müller Staßfurt hat dem
Finder die Abbanberechtigung unter gewiſſen Bedingungen über
laſſen Auf dem Hohenthalſchachte verletzte ſich während der
geſtrigen Nachtſchicht der Bergiunge Plättemann Er wollte
nach der Eisl Ztg trotz ſtrengen Verbots eine von der vierten
auf die fünfle Sohle führende tote Strecke befahren in die ein
75 m langes Seil hinabführt P hing ſich an das Seil konnte
ſich aber nicht halten und kam erſt langſam dann immer ſchneller
ins Rutſchen Das dünne Drahtſeil riß ihm Fleiſch und Muskeln
von Händen und Armen Beim Aufſchlagen auf den mit Schrauben
am Seilende befeſtigten Förderkorb verletzte er ſich die Ober
ſchenkel und den Unterleib furchtbar ſodaß das Fleiſch in Stücken
herabhing Der Verletzte wurde erſt nach Verlauf von 2 Stunden
gefunden und ſchwerverletzt dem Gewerkſchaftlichen Krankenhauſe
zugeführt An ſeinem Aufkommen wird gezweifelt

Nordhanfen 26 Juli Stadtrat Jordan begeht
heute ſeinen 75 Geburtstag Aus dieſem Anlaß haben die
ſlädtiſchen Körperſchaften dem Jubilar den Titel eines Stadt
älteſten verliehen Der nunmehrige Stadtälteſte Jordan hat
nicht nur hohe Verdienſte im Jahrzehnte langen Ehrendlenſt der
Kommune ſich erworben er hat ſich auch im Gewerbeleben
unſerer Stadt ehrende Denkſteine geſetzt in ſeiner Eigenſchaft
als langjähriger Vorſitzender des Gewerbevereins deſſen Blüte
er als Leiter der glanzvollen Gewerbeausſtellung von 1880
weſentlich herbeiführen half Kohte nie

Gardelegen 26 Juli Auf ein ſtarkes Kohlenflözſtieß in Lindſtebt beim Bohren eines Tiefbrunnens in der Nähe

der Molkerei beim Grundbeſitzer Kallert der Brunnenbauer
Hamann aus Gardelegen Bei den weiteren Bohrungen iſt man
noch immer nicht r die Kohlenlagerung gedrungen Von
ſachverſtändiger Seile iſt die Kohle unterſucht und als Pech
kohle bezeichnet worden Herr Hamann hat das Mutungsrecht
anf die größere Umgebung des Bohrloches erworben und bohrt
nun an verſchiedenen Stellen weiter

Stendal 26 Juli Die R otzkran kheit Jn nächſter
eit werden hier dem Altmärker zufolge drei Pferde getötetperden die velcis ſind die Seuche in einen größeren Kreis



etragen zu haben Wird bel einem dieſer Tiere Rotz feſigeſtellt

muß wieder auf alle die Pferde zurückgegriffen werden mit
nen das kranke Tier zuſammengekommen iſt Jn Lüchow

Hannover wurde ein Stall wegen Verdachts der Seuche ge
chloſſen alle Pferdebeſitzer deren Tiere in letzter Zeit in dieſem

talle ſtanden wurden aufgefordert ſich zu melden Außerdem
nd über 20 Stallungen von Gaſtwirtſchaften in hannöverſchenPnen geſchloſſen bezw die Pferde unter Beobachtung geſtellt

worden

e Bernburg 26 Juli Verbrüht Das 25 Jahre alte
Söhnchen eines hieſigen Väckermeiſters trat in einem un
dewachten Augenblick mit einem Fuß in eine mit ſiedendem Fett
gefüllie Schüſſel Vor Schmerz und kam das Kind zu
Falle und verbrühte ſich nunmehr auch noch den Leib Bald
darauf fiel das arme Kind in heftige Krämpfe denen es er
legen iſt

Köthen 26 Juli Der reichhaltige Münzenfundl
der vor einiger Zeit in Gollme gemacht wurde ſcheint ſeiner
großen Anzahl und ſeines verſchiedenen Gepräges nach wohl
der Sammlung eines Liebhabers von Münzen angehört zu
haben da die Münzen aus dem 16 bis 18 Jahrhundert ſtammen
und über 20 älteren Landestellen und über 30 Landesherren an
gehörten

Leopoldshall 26 Juli Jnfolge der Erderſchütte
rungen wird in der Bernburgerſtraße das den Vereinigten
chemiſchen Fabriken gehörige Gebände abgeriſſen Das Material
wird ſoweit angängig zum Aufbau einer neuen Villa des je
weiligen General Direktors benutzt

Güſten 26 Juli Wertvoller Fund Vor 14 Tagen
kaufte ein hieſiger Einwohner gelegentlich einer Auktion einen
alten Schrank zum Preiſe von 1,25 M Zu Hauſe damit an
gekommen hörte er von ſeiner Frau über den zu teuren Kauf
nichts erfreuliches und machte ſich daran den Schrank in Brenn
holz zu verwandeln Hierbei entdeckte er in einem geheimen
Fach drei Dukaten aus den Jahren 1801 und 1825 die ein Bern
burger Altertumsfreund für eine ganz nette Summe ankaufte

Zittan 26 Juli Vom Eiſenbahnzugeüberfahren
ließ ſich geſtern früh auf der Strecke Zittau Eibau der etwa
60 Jahre alte verheiratete Maler Auguſt Hölzel aus Neugers
dorf Hölzel der ſchon einige Male in der Landes Jrrenanſtalt
zu Großſchweidnitz Aufnahme gefunden hatte dürfte die Tat in
einem Aufalle von Geiſtesgeſtörtheit begangen haben

T

Vermiſchtes
Ein gefährlicher Fabrikbrand kam geſtern gegen Abend in

Berlin in der Fabrik für Beleuchtungsgegenſtände von Schäffer
und Walcker Aktiengeſellſchaft in der Lindenſtraße ans Er ent
ſtand im erſten Stock des über 20 m langen Seitenflügels anf
dem zweiten Hoſe auf dem die Schleiferei Gürtlerei z Dreherei
und Drückereiwerkſtätten der Firma untergebracht ſind Binnen
wenigen Minuten war ein großer Arbeitsſaal vollſtändig vom
Feuer erfaßt und ein erſtickender Qualm drang aus allen Fenſtern

n verhältnismäßig kurzer Zeit gelang es der Feuerwehr mit
fünf Schlauchleitungen die Hauptgefahr zu beſeltigen und das
Feuer auf den erſten Stock zu beſchränken Allerdings war an
einer Stelle die Decke zum zweiten Stock bereits durchgebrannt
Menſchen ſind nicht verunglückt da die Fabrik bei Ausbruch des
Feners ſchon geſchloſſen war Der verurſachte Schden iſt ganz
bedentend da nicht nur die innere Einrichtung mit teueren
Maſchinen ſondern auch die Transmifſionen und die elektriſche
Kraftanlage zerſtört wurden Allem Anſcheine nach iſt der Brand
durch Kurzſchluß entſtanden

Der Raub der Schillerbüſte in Göttingen ein ſchlechter
Scherz Jn einer der letzten Nächte war wie wir bereits ge

meldet haben die kürzlich bei der Schillerfeier enthüllte Büſte
des Dichters in den ſtädtiſchen Anlagen von Göttingen plötzlich
von ihrem Poſtament verſchwundeu ohne daß ſich eine Spur
von den Tätern zeigte Wie uns jetzt der Tag meldet iſt der
Denkmalsraub harmloſer geweſen als es zunächſt erſchien Es
hat ſich nämlich herausgeſtellt daß die Büſte von jungen Leuten
im Uebermut in die Feldmark verſchleppt worden iſt wo ſie jetzt
erheblich beſchädigt aufgefunden wurde Die Täter ſind bisher
noch nicht ermittelt

Den Tod durch Abſturz ans dem Fenſter erlitt in Breslau
der Oberpoſt Juſpektor Wiemers Er ſchaute vormittags aus
ſeiner Wohnung nach dem Gewitter aus beugte ſich dabei zu
weit aus dem Fenſter hinaus glitt ab und ſtürzte aus der be
dentenden Höhe auf das Trottoir Der Tod trat bald ein

Gefährliche Diebſtahlsobjekte Aus dem bakteriologiſchen
Jnſtitut in Saarbrücken wurde wie jetzt erſt bekannt wird
ſchon vor 14 Tagen und auch in vorletzter Nacht wieder eine
Anzahl Kaninchen geſtohlen die mit Typhusbazillen und ſonſtigen
Krankheitserregern geimpft ſind

Vier Skatbrüder von 350 Jahren Jn Lünen a d Lippe
kommen wöchentlich zweimal vier Herren zum Skatabend
zuſammen welche zuſammen das reſpektable Alter von 350 Jahren
repräſentieren Der älteſte Herr iſt 90 Jahre und der jüngſte
80 Jahre alt

Dem Turnbereine eine Zahnbürſte Ein netter Setzfehler
iſt einem Blatte der Umgegend von Frankfurt unterlaufen Es
heißt da in einem Feſtbericht dem Turnverein ſei von dem
Bürgermeiſter eine wunderſchöne Zahnbürſte überreicht worden
Gewiß eine nützliche Stiftung aber doch einigermaßen ungeeignet
zum allgemeinen Gebrauch im Vereine Es war aber auch gar
keine Zahnbürſte ſondern eine Jahnbüſte

Zuſammenſtoß mit dem Automobil des Fürſten von Bulgarien
An die Bamberger Polizei gelangte am Montag nachmittag die
telegraphiſche Meldung aus Ebern in Oberfranken daß ein in
der Richtung nach Bamberg fahrendes Automobil eine
Chaiſe überfahren habe Es wurde um Anhalten des
Kraftwagens erſucht Bald darauf kam auch das beſchriebene
Automobil in Vamberg an und wurde ſiſtiert Jn dem Wagen
befand ſich Fürſt Ferdinand von Bulgarien und ſein
früherer Hatſchier und Berater Hofrat Fleiſchmann aus Bam
berg Ueber dieſen Vorfall wird dem Coburger Tagblatt
von angeblich authentiſcher Seite folgende Darſtellung gegeben
Das vom Chaffeur geführte Automobil in dem ſich der Fürſt
befand begegnete in der Näbe des Städtchens Ebern auf dem
Wege nach Bamberg einem Gefährt deſſen Kutſcher die wieder
holten Signale des Automobils nicht beachtete Als letzteres an
dem Gefährt vorüberfuhr wurde das Pferd ſcheu und erſt nach
dem das Automobil vorübergefahren war kam es zu Fall Ernſte
Verletzungen haben Kutſcher und Pferd uicht erlitten eine Kolli
ſion beider Fahrzenge hat nicht ſtattgefunden den Chaffeur
trifft keine Schuld an dem Unfall

Internationale Gemäldediebe Die holländiſche Polizei kam
einer internationalen Bande von Gemäldedieben auf die Spur
deren Mitglieder ein wertvolles Porträt von Franz Hals aus
dem Manuritshuſs im Haag und aus einer Privatvilla 4 Ge
mälde darunter zwei von Largilliöre geſtohlen hatten Ein
Dieb belgiſcher Nationalität iſt bereits verhaftet worden

Schrecklicher Selbſtmord Auf ſchauerliche Weiſe hat die
ochter des New Yorker Bankpräſidenten Monroe Selbſtmord

verübt weil ſich ihrer ehelichen Verbindung mit einem engliſchen
Ariſtokraten Hinderniſſe in den Wea ſtellten Während ſie ſich
mit ihren Angehörigen auf dem t ihres Valers befand
begab ſie ſich in den Garten übergoß ihre Kleider mit Petroleum

re de ſt an dte Wohn a ar a hlen
rtiner verbrenne Unkrau er fand man dannidre verlohile Leiche r

Tee Nachrichten nud Telegramme
Die Oſtſeefahrt des Kaiſers

Wisby 27 Juli Die Hohenzollern mit dem Kaiſer
an Bord iſt geſtern abend 6 Uhr von hier wieder in See ge
gangen

Die Antwort des Kaiſers
Lübeck 27 Juli Nach den Lübeckiſchen Anzeigen ſandte der

Kaiſer aus by dem Bürgermeiſter Dr Eſchenburg folgende
Antwort auf ſeine Huldigungsdepeſche vom 24 d Mts

Dem Sengte und der Bürgerſchaft ſpreche Jch Meinen
Dank aus für die Mir anläßlich der Ankunft des Kreuzers
Lübeck h Huldigung Wie in vergangenenTagen hier in Wisby der Name der freien Hanſeſtadt Lübeck

in hohem Anſeben ſtand ſo ſoll auch der neue Kreuzer den
Namen Lübeck über alle Meere tragen und als ſtarker aber
friedebringender Schutz den deutſchen Handel auf dem Erden
runde begleiten

Die Kniſerbegegnunng bei VBjörkö
Paris 27 Juli Die hieſigen Zeitungen fahren fort ſich in

Vermutungen über die Kaiſerbegegnung zu ergehen Die
halbamtlichen Blätter erhielten der Magdeb Zta zufolge an
geblich die Weiſung übereinſtimmend mit der ruſſiſchen
Preſſe an der Behauptung feſtzuhalten daß Kaiſer Wilhelm
den Za ren zur Zuſammenkunft eingeladen habe

Die Hochzeit des Herzogs von Sachſen
Koburg Gotha

Koburg 27 Juli Wie nunmehr feſtgeſetzt iſt wird die Hoch
La des Herzogs Karl Eduard am 18 Oktober auf
Schloß Glücksburg gefeiert werden

Zum Färbereiarbeiterſtreik in Meeraue
und Glauchaut

Gerg 27 Juli Der Verband der Sächſiſch Thü
ringiſchen Webereien hat es laut L N abgelehnt
die Färbereibeſitzer bei der allgemeinen Ausſperrung zu
unterſtützen da in Meerane und Glauchau kein Prinzipien
kampf den Ausſtand verurſacht hat

Der Fall Haſſe
Breslan 27 Juli Der hieſige Landgerichtsdirektor Haſſe

gegen den ein gerichtliches Verfahren eingeleitet worden war
weil er am 29 Dezember 1904 auf den Expreſſer Lächel ge
ſchoſſen hat iſt durch Beſchluß des Landgerichts Berlin außer
Verſolgung geſetzt worden da er nach Gutachten der
ärztlichen Sachverſtändigen zur Zeit der Tat unzurechnungs
fähig war Dieſem Gutachten hat ſich auch das Medizinal
kollegium mit ſeinem Obergutachten angeſchloſſen

Neuer Truppentransport nach Südweſtafrika
Hamburg 27 Juli Der Wörmanndampfer Lulu Bohlen

geht am 29 d M mit einem Transport von 23 Offizieren und
280 Unteroffizieren und Mannſchaften ſowie 500 Pferden nach
Südweſtafrika ab

Zunt Beſuch eines deutſchen Linienſchiffes
in Belgien

Brüffel 27 Juli Der König gab geſtern im Palais ein
Frühſtück zu 60 Gedecken zu Ehren der Offiziere des deutſchen
Linienſchiffes Kaiſer Karl der Groß Der König führte
den Vorſitz Zu ſeiner Rechten ſaß der deutſche Geſandte
Graf von Wallwitz zu ſeiner Linken der Kommandant

s Meteor Dem König gegenüber ſaß Prinz Albert
zwiſchen dem Kommandanten des Kaiſer Wilhelm der Große
Gühler und dem deutſchen Generalkonſul in Ankwerpen
Pritſch Die Mitglieder der deutſchen Geſandiſchaft alke Oſſiziere
des deutſchen Panzerſchiffes ſowie die hervorragendſten Perſön
lichkeiten der deutſchen Kolonien in Brüſſel und Antwerpen
wohnten der Frühſtückstafel bei König Leopold widmete
dem Deutſchen Kaiſer einen ſehr herzlichen Trink
ſpruch indem er dem Kaiſer dafür dankte daß er aus Anlaß
des belgiſchen Nationaljubiläums das deutſche Panzerſchiff nach
Antiwerpen geſandt hatte und den Wunſch ausdrückte daß das
belgiſche Volk den Traditionen des deutſchen Volkes folgen
möge

Aus der belgiſchen Kammer
Brüſſel 27 Juli Die Kammer hat geſtern die Verhandlungen

über den Geſetzentwurf betreffend den Umbau der Ant
werpener Feſtungswerke und die Erweiterung der
Hafenanlagen wieder aufgenommen Die Tribünen waren gut
beſetzt Es hatten ſich zahlreiche Redner zum Wort gemeldet
Jm weiteren Verlaufe der Sitzung beantragt Woeſte mit der
Abſicht die Gemüter zu bernhigen eine Vertagung der Ver
bandlung bis auf den dritten Mittwoch im Oktober Die Re
gierung ſtimmt dieſem Antrage zu die Vertagung wird ein
ſtimmig angenommen

Ein Schreiben Deschanels
Paris 27 Juli Der Obmann der Kammerkommiſſion für

auswärtige und koloniale Angelegenheiten Deschanel richtete
an den Miniſterpräſidenten ein Schreiben in dem er die von
dieſer Kommiſſion angenommenen Beſchlußanträge aufzäbhlt
Dieſe betreffen unter anderem die Verteidigung von
Jndochina Dukar Diego Suarez und Madagaskar
Ferner wird ein Einvernehmen mit England
bezüglich des Ausbaues des chineſiſchen Eiſenbabhn
netzes und die Solidariſierung der engliſchen und franzö
ſiſchen Jntereſſen in China und Oſtaſien empfohlen durch
die beiden Mächten die Erhaltung ihres territorialen
Beſitzſtandes am Chineſiſchen Meere verbürgt werden ſoll
Dann ſoll eine direkte Handelskonvention zwiſchen
Japan und Jndochina ſowie die Herſtellung innigerer
wirtſchaftlicher Beziehnngen mit Japan angebahnt werden
Mit England ſoll ein Einvernehmen getroffen werden damit
Siam der Rat erteilt werde ſeine Rüſtungen einzu
ſtellen und das Mekongtal tatſächlich zu neutraliſieren

Zum ſchwediſch norwegiſchen Konflikt
Stockholm 27 Juli Die zweite Kammer beſchloß nach

kurzer Debatte mit 122 Stimmen gegen 86 Stimmen den
Bericht des Spezialausſchuſſes heute zu beraten

Aus dem engliſchen Unterhanſe
London 27 Juli Markham lib ſtellt die Anfrage ob die

Regierung wiſſe daß ein ſüdafrikaniſcher Finanzmann imBegriffe ſei eine Geſellſchaft zum Abbau eines W hitworth
kohlenbeſitzes zu gründen und ob die Regierung beabſichtige
ſich an dieſer Geſellſchaft zu beteiligen Parlaments und Finquz
ſekretär der Admiralität Pretyman antwortet die Admiralität
habe keine Kenntnis von den angeblichen Bemühungen des ſüd
afrikaniſchen Finanzmannes und beabſichtige nicht irgend einen
Anteil an dem Eigentum der Geſellſchaft zu erwerben

Der Streik in Serbien
Belgrad 27 Juli Der Ausſtand der Arbeiter der Elektrizitäts

werke droht einen Konflikt mit Belgien herbeizuführen
da die Polizei zuläßt daß die ren bereits zwei Tage

die Fabrik die Eigentum einer belgiſchen Geſellſchaft iſt
blockieren und auch nicht verhindert hat daß der Dragomwan
der belgiſchen Geſandtſchaft beſchimpft und am Bekreten der

Fabrik gewaltſam gehindert wurde Die Ausſtändigen drohen
mit der Zerſtörung der briiſt bei der Polizei vorſtellig h Der belaiſche Geſandte

Die Lage in Rußland
Moskan 27 Juli Generalgouvernehaltung aller Köngreſſe verboten ur Trepow hat die Ab

Eſſen 27 Juli Die Einign ngsverhandlur
igeden Streit im Baugewerbe haben geſtern e

4 de e Verlauf erzielten aber/2 Stunden noch keinen Beſchluß Die nä Sifindet Freitag nachmittag ſtatt v e wächſte Sitzung
Dramburg Pommern 27 Jull Jn Alt Sanskov erdnachts ein Stallſchweizer in einem Anfalle von Geſſeeſertig

ſeinen Dienſtherrn den Ritterqutsbeſitzer Harloff deſſen Frau
und zwei Kinder und beging dann Selbſtmoörd
Breslau 27 Juli Die Bevollmächtigten des Verbandſſchleſiſcher Metallinduſtrieller ſowie der hieſigen

Waggon und Maſchinenfabriken beſchloſſen die Aus
perrung aller organiſierten hieſigen Dreher vom 1 Aug ab

falls nicht die bei den einzelnen hieſigen Velrieben ausſtändigen
Dreher am 31 Juli die Arbeit wieder aufgenommen haben

Chriſtiania 27 Juli Das Storthing hat geſtern vormittag
den Zoll für Hafergrütze auf eine Krone per 100 Kilo
gramm feſtgeſetzt

Rom 27 Juli Der Papſt empfing geſtern den preußiſchen
Geſandten beim päpſtlichen Stuhl Frhrn v Rotenhan

Tarbes 27 Juli Der König von Spanien kam geſtern
im Automobil über die Grenze und beſuchte Pau und die
Grotte von Lourdes

Konſtantinobel 26 Juli Trotz energiſcher Schritte des deut
chen Generalkonſulats iſt der verhaftete deutſche Lehrer

Hans Zeller noch nicht in Freiheit geſetzt worden
New Hork 27 Juli Der verurteilte Senator Mitchell

hat beim Oberbundesgericht Berufung eingelegt
Waſhington 27 Juli Das Ackerbandepartement hat

erklärt daß der entlaſſene Aſſiſtent des Statiſtiſchen Bureaus
Holmes am 1 Juni irrtümlicherweiſe die Abnahme der mit
Baumwolle bebauten Fläche für 1905 auf 11,4 Proz ge
ſchätzt hat während ſie tatſächlich einen Rückgang um 14,9
Proz erfahren hat

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil J Albert Herling für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Sächsisch Thüringische Aktien Gesellschaft für Braun

Kohlen Verweritung teilt mit daß sie nach dem Tode ihres lang
jährigen treuen Prokuristen Herrn Schnellinger nunmehr ihren
Herren Schmidt und Peter Kollektiv Prokura erteilt hat Der
Vorstand besteht aus den Herren Oberbergrat a D Lohmann zu
Halle a S und Direktor Wernecke zu Granschütz während die
Prokura an die Herren stellv Direktor Garke Kassierer Kühne
Schmidt und Peter hier erteilt ist Zur rechtsverbindlichen
Zeichnung der Firma sind die Unterschriften von zweien der vor
genannten Herren erforderlich

Kalibhohrgesellschaft Rlze Hellendorf Unter der Firma
Elze Hellendorf wurde Anfang dieses Jahres eine Bohrgesellschaft

gegründet mit dem Sitz in Hannover und Köln Die ca 9000 Morgen
große geschlossene Gerechtsame markscheidet mit Emilienhall und
Adolfsglück welche letztere sie in zwei Teile teilt Die Gesellschaft
hat zwei Tiefbohrungen bis ins Liegende des Kalis voll eingezahlt
es sind für diese demnächst nur noch Fundprämien zu zahlen
Diese Bohrungen genügen nach sachverständigem Urteil volletändig
zur Aufschließung der Gerechtsame zumal da es nicht schwer ist
Rückschlüsse auf Elze Hellendorf aus den fündigen Bohrungen von
Adolfsglück und Emilienhall zu ziehen Die erste Bohrung wurde
vor ungefähr 2 Monaten durch die Firma Carl Julius Winter in
Camen angesetzt und steht zurzeit bei ca 340 m Die durechteuften
Schichten berechtigen nach dem Urteil der Sachverständigen zu
guten Hoffnungen

Die Gewerkschaft Kohenfels in KRohenfels bei Algermissen
Provinz Hannover erzielte im zweiten Quartal einen Gesamt
Absatz von 301205,5 dz Salz Der Netto Betriebsüberschuß einschl
erhaltener Austauschvergütungen stellt sich unter Berücksichtigung
ausreichender Rücklagen auf 328565,02 M Der Gesamtüberschuß
im 1 Semester 1905 einschl Austauschvergütungen für denselben
Zeitraum beträgt unter Berüeksiechtigung reiechlicher Rücklagen
550 942,98 I gegen 427 297,23 M im 1 Semester 1904

Rio de Janeiro 25 Juli Wechsel auf London 1616

Preise von Kali Knxen
kestgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 26 Juli

Geld Brief Geld BriefAlexandershall 10,700 10,800 Hohenfels 13,200 13,400
Beienrode 10,400 10,500 Hohenzollern 9650 9700
Benihe Aktien 75s01 7901 Hugo 2450 2525
burbach 15,750 15,850 Johannashall 7900 7950Carlsftund 11,800 11,900 Justus J 9400 9500
Desdemona 6900 6975 Kaiseroda 10,900 11,100Deutschland 2350 2410 Neustaßfurt 21,000Friedrichshall 206 Ronnenberg Akt 1970Glückauf Sondersh 18,5000 Salzdetfurt Kaliw A 27500
Hannov Kali Akt 112 1139 Salzgitter Vorz A 122 1259 0
Hansa 2650 2700 Schwarzburger Sal 800 900
Hedwigsburg 12,800 13,000 Siegfried I 4675 4750Heldburg 79 802 Sigmundshall 360 SHeldrungen 4400 4450 Wilhelmshall 15,900 16,100Herecynia S 26 100 Wintershall 14,900 165,100

Viehmürkte
Berlin 26 Juli Städtischer Sehlachtviehmarkt ZumVerkaufe standen 411 Rinder 2184 Kälber 2165 Schafe 9729

Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewieht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 feinste Mastkälber
Vollmilehmast und beste Saugkälber 81 85 2 mittlere Mlastkälber

und gute Saugkälber 68 76 3 geringe Saugkälber 53 63 4 ältere
gering genährte Kälber Fresser Sehafe 1 Mast Lämmer
und jüngere Aast Hammel 78 81 2 ältere Masthammel 74 77
3 mäßig genährte Hammel u Schafe Merzschafe 67 72 Schweine
Man zahlt für 100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug
vollfleische kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen
höchstens 1/4 Jahr alt 67 fleischige Schweine 65 66 gering ent
wickelte 62 64 Sauen 62 A

Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr 210 Stück un verkauft Der
Kälberhandel gestaltete sich ruhig Bei den Sehafen fanden etwa
1600 Stück Absatz Der Schweinemarkt verlief ganz ruhig wird
aber voraussichdieh geräumt

Waren und Produktenberiohte
Getreide Mühlen Erzeugnisse usw

Berlin 26 Juli Frühmarkt Weizeu märker 172,75 172,00 ab
Bahn Roggen märker 147,00 147 25 ab Bahn Gerste leiehte
inländisehe Futtergerste 140 148 schwere 149 168 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 136 139 frei Wagen Hafer
märk mecklenbg pomm posen sohles fein 156 164 m149 145 gering 113 148 russ 146 150 ab Bahn und rei Wagen
Mais àmerik m 144 145 runder 139,00 142
mixed rei àgen KLrbsen inländ mittel
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foine und Taubenerbsen 155 164 ab Bahn und frei WagenSe men No 00 loco 21,25 22,75 Roggenmehl No O und 1
loco 19,00 20,00 Weizenkleie 9,75 16,650 Roggenkleie10,75 1i,25 l ab Mühe

Hamburg 26 Juli Weizen loco fest loco holsteinischer
mecklenb 176 178 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco fest südrussisch 9 Pud 10/15 Juli Abl 112,00 holstemm u
mecklenb 154 155 Gerste träge südruss 97,00 Hafer träge hol
stein u mwecklenb 155 158 Mais ſest gemisehter amerik 112,00
La Plata 108,00

Antwerpen 26 Juli Weizen stetig Mais ruhig Hafer ruhig
Gerste ruhig

New Vork 26 Juli Telegr9498 vorige Notierung 95 Juli 935/8 94
912 Dezember 91 92 Mais Juli 63 63 74 Septemper61 6124 Dezember Mehl 3,60 3,60 Getretdetracht 1i/2 1
Chicago 26 Juli Telegr Weizen Sept 8698 867/8 Dezbr

87 879/2 Mais Sept 5377 545/8

Kartoſſelmehl und Stärke
Berlin 26 Juli Kartoffelstärke 27,75 28,25 Kartoffelmehl

27,75 28,25 tMagdeburg 26 Juli Prima Kartoffelmehl und Stärke für
100 kg 27,75 28,00 II

Roter Winterweizen Loco
September 907

Kafſfee
Hamburg 26 Juli nachm 3 Uhr Kaffee good average Santos

er Sept 38,00 Ga Dez 38,50 Gd März 39,25 Gd Mai 39,75 Gd
tetigmpurg 26 Juli Kaffee behauptet Umsatz 2500 Sack

Amsterdam 26 Juli Java Kaffee good ordinary 29,50
Ha vre 26 Juli Schlußbericht Kaffee good average Santos

per Sept 46,75 Dez 46,75 März 47,00 Mai 47,50 Behauptet
Zuneker

Hamburg 26 Juli nachm 6 Uhr Rüben Rohzucker 1 Prod
Basis 88 h Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Juli 22,10 August 22,20 Oktober 19 05 Dezember 18,60 März 18,95
Mai 19,10 Behauptet

London 26 Juli 96 Javazucker loco 118 9
Räben Rohzucker loco 10 sh 11/2 stetig tParis 26 Juli Rohzucker ruhig 88 h neue Kondition 24,75
bis 25,25 Weiher Zucker stetig No 3 für 100 kg per Juli 28
per Aug 29 per Okt Jan 287/8 per Jan April 29

Cherxnische VProcinkte

ruhig

Spiriinus
Nordhausen 26 Juli Branntwein 45 9 Vol für 100 kg ohne

Faß ab Hrennerei 72,00 74,00 desgl 40 90 Vol 64,00 66,00 M
Hamburg 26 Juli Spiritus ruhbig Juli 18,60 Juli August

18,50 Aug Sept 18,50 G
Paris 26 Juli Spiritus ruhig Juli 52,25 Aug 50,25 Sept

Dez 42,75 Jan April 39,50

Petrolenm
Hamburg 26 Juni Petroleum ruhig Stand white loco 65,80
Antwerpen 26 Juli Sehlußbericht Rafkiniertes Type

weiß loco 17,50 bez Br per Juli 17,50 Br per August 17,75 Br
per Sept Dez 18,00 Ruhig

New Vork 26 Juli Telegr Petrolenm Standard white in
New Vork 6,90 do in Philadelphia 6,85 do Refined 9,60 in Casesdo Oredit Balances at Oil City 1,27

Olsanten Ole Fetiwaren
Bremen 26 Juli Schmalz fest Loko Tubs und Firkins

36,50 Pfg in Doppeleimern 37,25 Pfg Speck fest
Hamburg 26 Juli Rüböl verzoillt ruhig loco 49,00
Köln 26 Fuli Rüböl loco 50,50 Oktober 51,00

Antwerpen 26 Juli Schmalz per Dez 87,00
Paris 26 Juli Schlußbericht Rüböl ruhig JuliAug 50,75 Sept Dez 51,00 Jan April 51,00

New Vork 26 Juli Telegr Schmalz Western steam 7,30 7,35
do Rohe und Brothers 7,35 7,40

Chicago 26 Juli Telegr Schmalz Juli 7,10 7,10
7,20 7,222

50,75

Sept

Wolle BRanmwolle
Bremen 26 Juni Baum wollestetig Upl midäl Ioco 5712
Liverpool 26 Juli nachm 4 Uhr 10 Min Baum wolle

Umsatz 6900 davon für Spekulation u Export 200 B Tendenz
Stetig

Amerikanische good ordinary Lieferungen Stetig Juli 5,93
Juli August 5,93 August Septhbr 5,93 Sept Okthbr 5,94 Okt Nov
5,95 Nov Dezbr 5,96 Dez Jan 5,97 Jan Febr 5,98 Febr März
ö,98 März April 5,99

Metalle
Mansfelder MR A Kupfer 143 146 per

Preis vom 21 Juli
Disleben 26 Juli

100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse
142 145 M

Hamburg 26 Juli Silber 80,85 Br 80,35 G

Amsterdam 26 Juli Bankazinn 91 e
London 26 Juli abends 6 Uhr 10 Min Bechuanaland Ex

ploration 0,93 Cape Copper 4,68 Consolidated Goldfields of S
Afrika 6,25 De Beers 16,47 Durban Roodepoort 4,12 New Jagers
fontein 7,56 Transvaal Mining and Gold Estates 1,21 Chariered
1,78 East Rand 7,43 Randmines 9,12 Shebas 13/0 Ruhig

London 26 Juli abends Chilikupker stetig 67 Lstri
2 Mon 68 Zinn fest Straits 150 3 Mon 1497/6 BvBle
kest span 14 engl 1498 Zink stetig gewöhnl Marko237/8 spezielle 2458

Glasgow 26 Juli Vorm 11 Uhr 5 Min Roheisen Mixed
Sehluß Roheisen Mixed numbersnumbers warrants s dGlasgow 26 Fuli

warrants sh d BMiddelsborough 46 sh 10 d

Wasserstünde bedentet über unter Null

i an WieArtern Brückenpegel 25 Juli 0,37 26 Juli 0,37 sWeibenfels Oberpegel 2,38 J 2,36 2 2do Unterpegel 0,08 7 0,12 4Trotha 26 127Alsleben Oberpegel 25 2,32 26 2,32do Unterpegel 1,05 s 1,04 1Bernburg 0,68 0,70 2Kalbe Oberpegel 8 1,40 1,40do Unterpegel 0,14 0 14
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abenäblatt

RMIoldau Tser Eger KBlve
I u an Vuene uli all WuehslBudweis 25 0 I Torgau 26 0,21 1

Präg Wittenberg 1,10 3Jungbunzlau 0,26 6 zoßlau 4Laun 90,27 11 Barby 0,86 10Pardubitz 0,20 2 Magdeburg 0,85Brandeis 0,00 2 Tangermde 1,30 5Melnik 0,60 5 Wittenberge 1,05 3Leitmeritz 0,48 3 Dömitz Peg 25 49 14Außig 26 0,23 4 JLauenburg 26 0,48 9Dresden 1,64 1Aussig 26 Juli Von den oberen Plätzen werden 29 em FallLondon 25 Juli Chilisalp ord 11 sh vaff 11 sh 1 d

Portug unik Tit III freo 13,60b26 Pr HyP A B abgle

London 26 Juli Silber 272/16

ecccnn2w SInänstrien Aktien Berl Elektr Werke 4

gemeldet

e r

3i2101 oobao MHarxpener 1892 conv 4 10t 900B i r Bv g Rumän Anl amort 5 i do do do 4 95,00 b Aſhert her Werſce 15 358 do do do Unk o 4/2 100 20b do unk 07 4 101250criiner 01 O do do kleine 5 101,40bz8 do unk bis 1913 4 1102,700 Alfeld Gron Pa jert l 9 165 258e0 do do unk 08 4/2 102,700 Hartm Maschinen al 105,600
26 Juli do do v 1894 4 91,70b28 Preuß Pkdb Bk S X Annaburgorsteingt 7 167 00er6 Bismarckhütte 4/2 103 40b26 IIelios elektr 42 85 50b20

Russ Anleihe v 1905 4/2 94 20b20 u XXI unk 1910 4 101 60b26 Ar hi 1 Braunschw Kohlen 4/2 105,106 Hibernia 1903 4 102,806Ergänzung zu den telephon do V 1890 II Em 4 T do S V unk 14 4 03 20b20 Aronbors Porabau P Buderus Eisenwerke 4 102,50b2BHöchster Varbw 41Meldungen im gestr Abenädblatt G4o Cons 89 25 u Ior 4 do S XXVI unk 14 33 100,750 Balexke nern o 10 170 00620 Burbach Gewerksch 5 105,00bz6Hohenfels Gew 5 104 25b20
C do conv Obligat 3 81,50b201 do S XXIV unk 12 32 97,000 Herlin Char Bau 670 0 ob Charlott Wasserw 4 ot,250 Gebr Körting 42 103 90b2

Bank HisKont Buſcar Stadt A 88 ev 4772 98 60be do do unk 04 3/2 868,000 Bock Br cy um 8 150 s50brgPannenbaum 4 100,70628 T aurahütte 4 101,700
Berlin Wechsel 3 Lombard 4 do do Kleine 472 99,50b20 do Com ObI TI b 10 4 104,500 do Spand Berg Br 7 170 obeg Pessauer Gas 412 107 60b2 Ludw Löwe Co 4 100,60b2
Awsterdam u Brüssel 3 Bnen Air do 5007 a do do II un 19 a do Röniget Br 6 123750791 do 1892 107,2062 aphitha Gold Ani 4r2 99,500en
Italien Plätze 5 Kopen do do 100 I 4 95 10b2 do do III unk 12 /2 100 o0u20 do Plettern e Br do 1898 4 Neue Bod Ges 4 100 9052J Wo 756201 Rh W B G S TXIXa 4 102,600 er Fr 255 2502 Ipeutseh Atl Tel es 4 102 400 do a 31hagen 4 Lissabon 4 Lissab do 86 2000 M 4 67,75620 Ix I Breslauer Olfabrik e 3 81 900 Peutsch Atl Tel Ges do o /2 95 40b20London 2 Madrid 42 Wien Stadt Anl v 95 4 101,000 do 8 VI unk b 08 3/2 96,900 do Spritfabrik 15 266 506e6 Dtsch Bierbrauerei 42 103 20626Norddeutseh Lloyd 4 102,508
Paris 3 Petersburg und Sohred Hrp Frabr do S X von 1905 4 103 100 Brouor Magen Fabr 6 144 7 ob 40 Kabelwerke 4/2 104,000 do do 4 1101,000
Warschau 5 Schwed tn W räng a e nene 4 o o rein Oktleben 15 292 0000 Don t e der o un 1902 4 1101,406
ä 42 Norw Plätze n III unk b W g ortmund Union erschl Pisenb B 4 103,0062re Wir do 40 rück 103 do S V unic h 1910 4 103,00be0 Garlotto Wasgerwe I aa2 so do 5 los soo do Bisen Ind 100 400e0chweiz s2 2 do Städte Pfadb v o2 4 01,00b26 Consol Marie Br W 3 1117 10b20Vngar Spark Pf V v a 100 200 e S e 1908 /2 99,250 Deutsehe Jute Spinn 10 i71 ob do do Rombacher Hüttenw 4/2 105,000

I LV a 5 I igf Gag rme e e e e e en n et eGeldern u Naunknoten Barletta 100 Lirefr Mpst 20,2560 do S VI un b 12 4 102,500 rn r tss o g do unk 10 4/2105,956 do do 1898 4 102,400
n huſrat st C Ereiburg 15 Prs ſfr I53 1ob2 do Ser I unk b 06 31/2 98,000 Strassenbahn 89 Gelsenkireh Bergw 4 101,75b28 do do 18991 4 1100,608Rang a P O0ooest 1858 Kredit r 414,2502 Westd Boden Gredit ar Pre ie l 9 23737 Georg ar Berg 492t0 259 40 do 1903 4 o 10c
6Gulden Stücke öst do do 1860 I 200/0 S II kündb 4 ot 200 Düsesetdorfer Eisenb do do 4 Schuckert Elektr 4 101000Gulden Stucke öst do O St 4 M 159,000 do Ser I 4 110 d00 Düsseldorf Waggonf 14 234,2562 Ges t Eloktr Untern 4 101 260b o do Au/2 102 75020e räid 12 do 1864 Lose fr MpSt 500,000 do Ser V un b o9 4 101800 I m e 037 do do Art 103,3067 Siemens Halske 4 103 2508
t e o 2u 500 Russ Präüm An do Ser VI unK P 101 4 102,206 el Tarhen x 2 73 Gewerksch D Kaiser 4 101,256 do do 4 103,000

do neue pr St 16 10b20 v 1861 5 I do Ser VII u b 15 4 102 800 Erlarter o r fip an do unk 101 4 104 10b20 Union Elektr 4172 103,4060
do do zu 500 G do do o Ser III unic s 31/2 96,200 ſagen Mannstagt 10 180 098 Hamb Amerik Paſt Peitzer Masohinen i

do Coup zhlIb V rreu Tase e e 2ÄOest Br Aben nd 85,2062 H5polhekenbank Pſanudbrliefe e 19 70 Loee Sächsische Bank 6 135,758
23 33 v 79 T 2 er u Obligationen Bank Alctien Gaggen Uisenw V A 129 25620 Leipziger Börsoe r e 15

o o o u 1 K 216,05b2 J r Gelsenk Gubstahl 103,75be6 z nSkandin Brn Zu 100 Kr 112,7062 e e W D u eng ar Bank Verein 6i21289 80b26 Gerrosk Glasuütten 71/2 225,00b20 26 Juli 1905 Zwickauer Bank 6
Russ Zoll Coup 100 G R do o o 21 93 raunschw Bank 5/6116 ooß GlIadbach Woll Ind 11 78,00bz0 Hrzl Altenb Landes Tdo do kleine 90 V 1904 Ser I II 4 102,256 Bresl Weehsl BK A 5 109 30b20 Görlitzer Fisenbbed 15 309,00b20 Hentsohe Vonds bank Obligat 3/2 100,400

Braunschweig Han SoburgerKreditbenk 4 u 86,500 Grevenbroteh dMlasoh 096,006b25 Sſcimret Tee 7575577 Ao do do 8 V 32 100 400
Heutsehe Stanatspnap Pſang VII unk 05 4 101,20b26 Danziger Privatbank 6/2 126 50b2 Griesheim Elektron 12 275,508 do do 1852 68 ev 312 100,8 a Baubauk f Dresden

an Rentenbrieſe Frovinz ung do XXIXXIIuk I u er Atseh Asiat Bank 10 176,2562IHandelsg f Grundb 0 139,10626 Itenb Stadt Am v P Oblig Zar 3 97 500
Stnät Anleihen und L ose do S I X XI 3 96,756 Dtsech k W an 5 113,60528 Hansa Dampfschifkg 9 134,4062 1899 Iu I 4 04 500 nh S XII XV a 86 008 do Hypoth B Berl 7 146,108 Harb Wien Gummi 12/2 1838 I u 9l Z 99 800 Indaustrie AktenD Reichs Schatzanw do S XIX 3/2 96,000 Gothaer Privatbank 6 126,756 Harkort Berewe 9 161 30b2 emnit2 St vAnl 89 31 89 en Alet Brauerei i T rW arkort Bergw Ges do do 1902 unk o7 3 co oos Altenb Akt Brauerei 11 185,5061905 unk 1907 32 100,8002 do S XXunk P 1910 3/2 96,000 Hamb Hypoth B 8 171,606 Hedwigshütte 10 203,800 do do 1874 cor 3 99 800 Cröllwitz Papierfab I

do Von 1904 3/2 100,60b2 D Hyp Pfdb VII 4 100 75 ba LübeckerKommerzb 7 Hein Lehmann O 118,60b26 40 40 1879 on s 99 800 D Spitzenfab Lpz L 18 264,500
Bad St A O uncv 09 4 103 s0b628 do XI XII unk 10 4 191,75220 Meinins Hypoth B 7 153,000 Herbrand Waggonk 6 183 00620 resd St 1900 o zu 100 000 Jera dutespinn Tit A 24 331,006
do Präm Anl v 67 4 do XIVunk b 1914 4 03,008 Preuß Hypoth A B 5 127,40620 Hoffmann Stärke 12 210,008 40 o 1966 4 e j04 6083 do do Lit B 18 251 000

Bayr Präm Anl 66 4 k77 do XIII XIII A 35100 25624 do Pfandbriefb 7 1147,25626 Jofmann Waggon 18 320,00b26 Georg o v 1857 z 99 750 Jermania M F Chem 1 1112250
e ne 312 r I 3 95,750 Westdtsch Bod Kr 62 146 00626 otelbetriebs Ges 18 275,00hbz8 o do v 1903 zu 99 750 lauziger Zuckerfab 2 124,500
r Hess St A 32 othaer Grunder Iiso Bergbau 14 325,258 eipz do 1865 Th A 3 96 400 Gohlis Bierbr St A 6 I30,000Hamb Staats Rente Pr Pf I 31/2 135,006 Inowrazlawsteinsalz 5 118 30b29 el O 39 r 10 1 P in Au tn o do do 1897 Ser I 3 688,500 do do Prior A 6 131,806amort 1900 4 1103,200 do do II 32120 508 DHeutsehe Visenb Friorztäten Körting Gebr 6 1140 00626 76,94 z un lolzern M St A 7 113710 1876/84 u 6 10170e rn 006o do 1904 32 100 106 do do III u IV 3 02,750 r Tr Lauehhammer conv 5 167,50b26 33 S n d Grimme Hempel eLüb St Anl unk 14 3 99,750 do do VIu VII 4 oe,706 Halb Blankb 1884 c 32 97 00 b T ine Wagenbau 12/2 280,00b28 r el 190 Körbisdork Zuckert 92 146 008
sipreuß Pror Anl do X u IXa unk O 4 101,306 Lühb Büehen v 1902 3 I e e un e e ehgnh Sehs Wenst uOstpreub Prov Anl 4 t Mgdeb Bau u Kr B 5 686,30b26 Plaueni V St A 1888 312 99,400 Sehönh Sächs Webst 12 254,50021 do Xu Xa unk b 13 4 102 60626 Magd Wittenb St A 3 90,400 Magdeburg v 28 526 259 aueni V St A 1888 3/2 99,40 töhr 4 O ndo do /2 89 00be8 4 102 80620 Starg Küstr uſr 1606 3 Magdeburg Bergw 526 do 1892 Ser II 32 99,406 töhr Co Kammg 5 1163 500Rheinprov XX XXI 4 102,90b2 90 S II unk b 14 s 97 30 jStarg Küstr uk 1906 2 do do St Prior 28 526 256 do St An 1697 312 99 400 Chüringer Gasges 15 26,000
Westt Prov II III V 3 99,500 San 1035 S 32 r z er do do 1903 312 99,608 Vittel Krüger 2 l18,750Teltow Kr Anl uk 151 4 105,408 n u do Mühlenwerke 04,75 ß eipzig Vereinsbr 15 291 600e e 100 90 h do do 1892 4 1103,306 Parmen Staat Am 3772 98 80620 ne kggkibr n Deutsche Eisenb Stamm Akt do Straßenbahn 7 157 50b20 do 1897 Ser II 4 103306 Talafabr Schkeuditz 9 158,008
Berlin St Synode 02 312 99,00 b 2 103 dutin Lübeek i 90 200 2ener Berghan 4 H121 oos Igjesa St Anl 1891 98 31/2 99,250 mri e 7 125,508zu 55 do S 401 450 4 1032 256a20 Eutin Läbeek 2 90,200 Ifechan Web Zittau 8 186 500 do 1893 1902 3 Kammg Vorz A 9 150,500Qassel st 4nl L 1801 212 40020 J S 190 392 95,60620 T iegn Rawitsen F,t B 3172 32,500 Mix Genest Tel 7/2 148 75020 ren do 1893 1902 3

e e W e e v do S 311 330 27,250 Noräh Wernig Lit A v Miüiler Speisefett 16 234,00dr0 Eisenbahn Stamm Aktien ObIiKat von Indäustrie Ges
ordnung 1891 98 03 31 99 008 p RyP B S VIII 4 os 1oc Neu Bellevue freoZs 1806 o0 e en n r e in Gewerksehaften98 29 do do S IX 4 II102,706 Aussig Teplitz 500 fl 8 232,006Dresden 1900 un 10 4 104 500 4 un du 96700 Nordd Eisw St Akt 270,0ba6 Böhunm Nordpahn 5 122 000 Altenb Akt Brauerei 4 103 000do zu 99 700 er 4 /2 Aus Ilüänd Eiaeirb Prioritäten do do Vorz Akt 5 95 00 b Buschtiehrad Lit A 126/21 265,008 Cröllwitz Papierfab 4
Düsseld 88,93,94,00,03 3 98,800 do alte u gonv 31/2 95,90b2 Anatol Bhn T Kleine 5 104 80b25 Norag Intop t i Lit B 12 275,006 e Den a
Eisenach 1899 uncv 09 4 o3,006 ein Hyp BKk S II 4 ſtot fobzeh do Ergänz kleine 5 103,80620 Nordsee Dampftisch 8 129 00b2 Graz Köflach 5 1111,000 Gr Leipz Strassenb t
Eraukfurt a M 1903 312 59,508 o 4o VI 4 ot 1oba20ſCentr Pac T Ref r2 49 4 160,600 rn ar 5 1327200 Frag Dux Pr Akt 499,500 eipz Baumw Sp 41/2 102 750
Glauchau 1894 1903 29,000 do VII unK b 1906 4 10t ootzo do rz 29 31 öberschiles Oh un dte 9 178 806 3 aHalberstadt 1902 3 98,75628 VIII unk b 1911 4 102,308 Kosl Woron v 1884 486 90b2 0 o o v rkee p h ppelner Zement 9 133,75620 Ausländl Rüsenb Prior v o Hlekt Strassenb 4 102,250W e de e Wor o un e e e et e e e e e en e neß 4 3 460 g RKigw o do Vorz Akt Böhm Nordbahn 1903 /2 3 Malzfabr Schkeuditz 102,006Nürnberg St A Das 408 do unconv b 1905 3 ar I Prior 57 Reichelt Metalischr 11 226 00b6 do 18682 Gold 4 101,900 Manst Gewlcseh re 4 102,200
Slohs s a e e h 175327 Phetn Spiegelelas l 8 12260 Busehtiehr 1898 ettr 4 iot 700 go do 1875/70 ev 4 1o2,200

I X 102,900 o W kg Westf Sprengst 13 229,10b20Hux Bodenb 93 stfr 3 63,006 do do 1882 4 102,200do Kredithriefe 4 102,800 MWitteld Bod Cred A Mloskau Kasan 4 87,60b20 S Gusset Pönlen 12 266,50020 d 1891 Stkr Silber 4 100,500 do do 18931 4 102 300

do d 31 8 IV unk b o 4 Iot,500 do Kiew Wor uk 06 4 687 00b2 U a 2do do 3/2 99 60020 31 do Bmolenst 439 so Saxonia Zementfabr 512 152,00 do do Gold 4 101,800 do do 1897 4 102,250Kur und Neumärker do unk b 06 3 86 000 do wind g nic do 4 36 sotea Sehl Leinw Kramsta 42 128 00b20 Em I 1869 5 110,500 do do 19021 4 103 250
Brdbg Rentenbr 4 102,8020 S orddtsche Grunder 4 ſro2 40020 North Pacitte Gen 3 78720 Sehles Zinkh St Pr 19 393,00bzo do Em II 1871 5 110,666 Naumbg Brk Oblig 4 100,500

Pomm Rentenbriete 4 102 900 l unt u 97 Orte e hie 3 30 t Se Atterhot Br Mainz 11 181300820 4o Rw III 1874 feld 9 n Tetpeig An ſio2 738Posensche do 4 102,900 do S XIII unk b 12 u re 4o r do r b 3 39 500 Schöneb Fr Terr G 12 184,600 IGraz Kötl Em IV 78 2 73,006 Tittel Krüger 4 100,008
Preußische do 4 102,900 Pr Bd Cr S IVrz 116 15 Schubert Salzer 20 310,50b20 do Em 1902 4 1100 450 TZeitzer Par u Sol l10t o
Schlesische do 4 1102,40b20 do S 5 Stollwereck Gb A 6 122 00b26 r Kohlen Akten in PrioritätenBraunschw 20,TIr Lose 47 n r 43 45 Strals Spielk St Pr 7 126,50b2 Erbl Rittersch Kr V 91 100 d p StMark per Stück 200,7502 o 1906 Orei Griasi ObI v 89 4 35 25620 r Ges Halensee 33320 ob do do 3/2 98,800 Erzgeb Steink A V 45 1046 oKöln Mind 31 r An 143 do S XVIII do 1910 4 102,300 V Chem Werk Charl 12 212,600 Landst Bank Bautzen 8/2 100,500 Gersd Sticb V St A 13,50362 600In Anl 148,60b2 o S XIX do 19111 4 102,40b20 Portg V 1889 abg I R 4/2 100,756Heining 7tl ose M p St 48 50 e Ris x Ver Dampf Ziegelei I6 193,00b20 Leipz H B u Anl 8S do do Pr A I 48 3840,000do 8 X de 1ons 4 o 758 ſBläean Koazlove 390 25e2 öin Rotiv Pulv 16 275,9062 8 D unk b 1906 3 8 400 do do do II 18,50 730,003

do S XXunk b 1913 324100 40620 do Uralsk v 98u b 091 4 386 50b2 zu2 J Stahlw Zyp u Wis 9 183,75b2 do 8 VII do 1908 3 98,600 Kafsergrube b GersAuslündische Fonds do 8 XI 3 e 95,750 Russ Süclostbahn v O01 4 87 25b2 31Voigtl Masch St Akt 6 154,508 do S X do 1913 3 98,500 dork St A 6 355 000Stadt Anleihen und Lose do S XV 217 95,756 Russ Ssüdwestbahn 4 37,00a260 do do Vorz A 6 56750 do 8 Bund C 4 103,000 do äo Pr A 21
Argent Hisenb do 8 XVI u conv s 95 408 Rybinsk anK b 4206 4 50b2 westtal Kupfer 3/2 125 25b20 do S D 4 os,000 Oberhohnd Forst O 650,000P Otr Bd Cr v 189001 4 101,10626 a 9 u 5 Westl Boden Ges 4 127,80b do S F unk b 1906 4 02 o00 do Schader 10 185,000
Opilen Anl v 1889 In 80,10b20 do v 1899 unk b 1900 4 102 70b20 r c a d A 5 Wollwaren Merkur 16 227,00bz0 do S VIII do 1908 4 103,000 Zwick Oberhohnd 300 4130,o0
Ohineg do r 40 1903 do 1912 4 I04 40020 Türk Bagdad E A I do Pfab IX uk 10 4 102,700 Zwicok St Vereinsgl 120 1295,00o v 1695 1 6 do v 1886 89 94 3/2 96,400 Warsch W ,XI 4 894,2562 Obgationen von Industvledo do kleine 6 z 31 Gesellse u Friedeusgr Meuselw 36 300,000Oriech z a z 06,50b2 do v 1896 do 1906 96,300 es ellsehaften Bank Aktien Pronit so v 49 2230620 o v 1904 unke p 1913 392 97s0de6 Akt Ges f Anil abr Nos 250 Banle f Grundb p Sir 7 e t Brauer 3 vo von
o wo r 4,6 52 o do Centr Boden Auslünd Bisenb Stamm Akt o do Eeipz Baubank v 105,500 Vereins iense endo 590 dte P T 1,6 5170 e Lomm Obl 4 lo 600 Allgem Elektr Ges 4 0t 2562 do Immob Ges 9 173,000 ereinsgl in MO R do F s7 v 99,200 Anatol Eisenb volle 5 in Zone W i66,200 Löbaer Banie 114,758 g0 o Pelr rt 106 80 03

Ken 00,60be6 do do v 189e o9,700 do do 600 6 1114,506 Anhalt Kohlenwerkol 4 99,750 loberlaugitger Bank 7
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